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20. Jahrgang
Heft 5
September/Oktober 1964

Herausgegeben
vom
Deutschschweizerischen
Sprachverein

Schrittleitung
Ein Glückwunsch und eine Änderung

Mit der letzten Nummer des Sprachspiegels" hat unser Schriftleiter,

Herr Nationalrat Dr. Alfons Müller-Marzohl, Professor an

der Kantonsschule Luzern, das 10. Jahr seines Dienstes an unserer

Zeitschrift und am Verein erfüllt. Wir danken Herrn Dr. Müller
für seine Treue und Hingabe; dank seiner Sachkenntnis und

seinem Geschick sind die 10 Jahrgänge unter seiner Leitung wirklich

zum Besten des Vereins und vor allem unserer deutschen

Muttersprache ausgefallen. Daß unser Schriftleiter heute auch im

eidgenössischen Parlament Sitz und Stimme hat, ist ein schöner

Beweis für seine Gabe, den Bedürfnissen der Öffentlichkeit
nachzuspüren und nachzukommen. Möge diese seine Begabung unserem

Verein und unserer Heimat noch recht lange frommen!
Wir haben Herrn Dr. Müller um so mehr und um so herzlicher zu

danken, als er seit seinem Rücktritt von der Redaktion nun noch

3 Jahre lang seinen Stellvertreter oder Nachfolger in eigener Person

gestellt hat. Jetzt ist es dem Vorstand aber gelungen, ihn von
der Arbeitslast der Schriftleitung endlich zu befreien, uns aber

seine Erfahrung und seinen Rat weiter zu sichern: Er hat am
26. September in

die neue Schriftleitung

neben Herrn Dr. Alfons Müller Herrn Dr. Kurt Meyer, Redaktor

am Schweizerdeutschen Wörterbuch, Zürich, gewählt. Wir wissen

unsere Zeitschrift bei diesen beiden, unsern Lesern bekannten,
Fachleuten in guten Händen.
Unsere Mitglieder und Leser bitten wir bei dieser Gelegenheit
wieder einmal, durch rege Mitarbeit die Bemühungen der Schriftleitung

zu unterstützen.
Für den Vorstand : Linus Spuler, Obmann
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